
F R A U N H O F E R - A L L I A N Z  A D A P T R O N I K

MODULARES MESSSYSTEM 
FÜR DIE KRAFTVERTEILUNG IN 
UMFORMMASCHINEN

Motivation

Die über der Werkzeugfläche wirkende 

Kraftverteilung beeinflusst maßgeblich den 

Tiefziehprozess in Umformmaschinen. Diese 

Kraftverteilung hängt hierbei von verschiede-

nen Faktoren ab, wie bspw. Werkzeuggeome-

trie, Nachgiebigkeiten im System Maschine/

Werkzeug und Ansteuerung der Antriebe bei 

mehrachsigen Maschinen. Um den Einarbei-

tungsprozess von Umformwerkzeugen zu ver-

kürzen, oder über verschiedene Stellmechanis-

men die Kraftverteilung gezielt anzupassen, ist 

eine entsprechende messtechnische Erfassung 

dieser Verteilung unabdingbar. Für die einfa-

che Handhabung und für die Gewährleistung 

der Einsatzflexibilität sind dabei besondere 

Anforderungen an den prinzipiellen Aufbau an 

das Messsystem zu stellen.

Lösungsansatz

Für ein weiteres Spektrum an Einsatzmög-

lichkeiten wird das Messsystem aus einer 

Vielzahl von Einzelmodulen aufgebaut, 

welche miteinander sowohl mechanisch, als 

auch elektrisch und informationstechnisch 

miteinander verknüpft sind. Jedes Einzel-

modul vereint hierbei sowohl das eigentliche 

sensitive Element als auch eine Elektronik 

für die Datenaufbereitung. Über einen Kom-

munikationsbus erfolgt der Datenaustausch 

untereinander, sodass die Weitergabe der 

gemessenen Kraftverteilung an die Pressen-

steuerung über ein einziges Mastermodul 

realisiert werden kann. Dieses ist darüber 

hinaus in der Lage, die relative Position aller 

Module selbstständig zu bestimmen. Als 

sensitive Elemente können verschiedene 

Wandlerprinzipien eingesetzt werden.
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1  Verbund aus 4 Kraftmessmodulen

2  Aufbau eines Kraftmessmoduls

3  Servospindelpresse mit Kraftmessmodulen
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